
Süden  –  Nationalparks  und
Teeplantagen
Malawisee Nationalpark
1980 wurde ein Teil des Malawisees zum Nationalpark erklärt.
Vorrangig  soll  so  die  herrliche  Unterwasserwelt  erhalten
bleiben. Taucher aus aller Welt lieben Buntbarsche, da sie für
farbenfroh-freudige Überraschungen sorgen.

Die grünen Teppiche der Teeplantagen
Abseits der schillernden Unterwasserwelten des Sees entfaltet
der Süden seine typische Pracht in den fruchtbaren Hochebenen.
Hier, in einem Land, das von majestätischen Bergen durchzogen
ist, finden sich die malerischen Nationalparks, die Heimat von
facettenreicher Flora und Fauna sind. Doch das wohl prägendste
Bild sind die endlosen, sanft gewellten Hügel, die von den
grünen Teppichen der Teeplantagen bedeckt sind.

Der Anbau von Tee bestimmt hier nicht nur die Landschaft,
sondern auch den Lebensrhythmus. Von den frühen Morgenstunden
an bewegen sich die Teepflückerinnen in den akkuraten Reihen
der Teebüsche. Ein würziger Duft der Blätter liegt in der
warmen, klaren Luft und formt das unverkennbare Flair der
Region. Diese Plantagen sind nicht nur von wirtschaftlicher
Bedeutung, sondern spiegeln auch das Zusammenspiel von harter
Arbeit und der Schönheit der Natur wider.

Über den Malawi-See selbst berichteten wir hier;

Malawisee – einer der schönsten Seen in Afrika
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https://malawireisen.com/reisegebiete/sueden/
https://malawireisen.com/reisegebiete/sueden/
https://www.google.com/maps/place/Lake+Malawi+National+Park/@-14.0647172,34.8819118,17z/data=!3m1!4b1!4m6!3m5!1s0x18dfbe247d37fbc5:0x2a1299ca1bf623a6!8m2!3d-14.0647224!4d34.8844867!16zL20vMGIzZ3Jk?authuser=0&entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDgxMS4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D
https://malawireisen.com/malawisee/


Die Beitrag-Link führt zum entsprechenden Ort auf der Weltkarte.


